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D Raifer with ben Beifequngdicierlichleiten in Dredben perfinlich
beimolnen,

it Berlin bat eine Erinnerungsfeier fiiv Walberjee ftattgefunden.

Jm Kamerungebiet it dber Hauptmann Thierry durd) einen Pheilfchup
Eingeborener ermorbet morden.

Der bete fir Ralbe:Ajdjerdleben,
Albext g@m\bt Bat fi in einem Anjall von GeifteBumnadytung von
cineut Bhage bei Biclefeld iiberjahren laffen; er war fojort tot.

Ronig Peter bewirtet et feine
Offigiere, miit denent ex gebient

brrm RKameradenr, die frangdfifden

a3 rufftfdie Oftjeegeichmaber
m Belt pafjiert.
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Dat auf ber Fahrt nad) Ditafien ben

Barren ber

g ie Rammern, bie iibermorgen wieber

fret wevbem, i ben jef den ber naditen Seifion irgend etivad

n unter Dad) und Fad) bringen ditviten. Eine Aufgabe mitften fie

bingd 16fen, bie Bereititellung bed Staatshaushaltes fiiv 1905, benn

cjem orbentlidhilen aller parlamentarijen 3wede dient ja eben die fo:

e auferordentlidhe” Tagung von Ofiober bid Neujahr. Jubed,

aud dieled Neinitat erjdheint vorldufig vedht fraglich, Yerm die hevorilehende

Lubgetbebatte witd durd) baz Problen bder Eintommenitener evjdwers und

§ verjdiedene Dupende von JInterpellationen qcvmrl mtrbeu, fo baf
idfebr ju bem oft erprobten i i

tel gar nidt unmdgli) erideint. Bor Jabresfriit gelang €3 an~3=

m2weije einmal, biefen faglidhen Notbehelj ju vermeiden und den Gtat

sum Silveftertag fertig gu flellen. Dad war bdad perjonlidye

t bed ‘.‘ncqcown:lcn Doumer, bed BVorjigenden der Bubdgetfommiffion,

bamald nod) das RKabinett Combeds mit feimem Unjehen unbd feiner

Seitbem Hat Doumer gegen ben Marineminijter

m Front gemadt und bamit ba3 Migiallen ded RKonfeildprifidenten

v Die Meinungsverjdiedenfeiten jwijdhen Toumer und Combed find

1 ebitterte ﬁveinbid)nil audgeartet, unbd fo IdBt fid) von erjterem faum

er abermald burd) Bejdleunigung der Bubdgetpriifung die

WMinifteriums u ﬂ«\rfm Bemiiht fein merde. !Itb:iqeuﬁ

fduf der D 3u vollen ywei Dritteln

aud (*equ:m bna Rabinetts, Der minijtericlle ,Blod” war am Tage, da

Mitglieder Diefer widhtigiten aller Rommijfionen gewdsit werden jollten,

figer Stimmung, und da der leitende WMinifter feinen

1 bie Lofung erteilt Hatte, Doumer nidjt wieder ju fitren, fo ging

G Doumer's Name mit beifpiellojer WMajoritat aud ber lme Herwor

und gleidpzeitig nod) die Namen etlidher jroanzig WMinifterfeinbde.

Sty
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Die Gefahr fiic bad Rabinett Gombes lauert bemn aud) gtqrn
wictig nidit jorvohl in ber Abneigung bdiefer ober jener Mehrheitdjraltion
gegen eine ber angeliindigten Reformvorfagen al8 vielmehr in den une
vorfheryujehenden Sdmierigleiten, welde fid im Berlauj dber Bubdgetdebatten
jeben Augenblid einftellen fonnen. Die Cinfommeniteuer, die Herr Combes
ben Rabdifalen und Soialiften juliche in fein Programm aufnahm, bie
aber fein Finangminijter Rouvier ausd Hersendgrund veradf , wird fidy
unter irgend weldem plaufibeln Vorwand nodmald von der Tagedord:
mung abjegen laffen, wie feit Jahrzehnten fdhon; mit dev Vejeitigung bed
RKonfordated und der Trenmung jwijdhen Staat und RKirdhe Hat der Kon
feildprajibent 3 ebenfalls nidht fo eilig wie er €3 Hirslich ber Unter-
rebung mit einem Bitreicdhijchen Journalifien und dann aud) beim BVanfett
in Auyerte glauben m lite; die Saffung ciner ftaatlic) verbitrgten
Alterdveriorgung fiic bie Juvaliden ber Arbeit hat erjt vedit Teine Ausiid,
bemndd)it jdhon aud bem Nebel revolutiondrer Agitation auj den Bo!
praftijer Sojialreform itbertragen jut werben, wnd ber jweijdbrige H
bienit ift von der Rammer an fo viele rabifale Nebenbe! b\lq gen gef,
worbenr, baf ber verftandigere Senat bden ihm juriic Beft
wtf erjt wieder von bent Am nentd bed anbern Hanfes |
bevor diefed Dalsitarvigleit ihn — endailtig
tamu.  Betrejj8 aller bdiejec groBen Probleme Hat
bewdbrten Bauernjdhlangeit unjere3 Combes I
ji 1 ber Distuffion mit allgemeinen Red
bung von Fall ber ,bemwa!
Majoritdt anbeimitellen wnd
baf er gar nidt in

in fein nbrau
Jlmn:n

benn

5 su Fal
nijchen
fidhtig suriidhalien,
aujgmoeriet.

Die Bubgetdebatte hi hqzqm it vou
mit verborgenen Fahrnifjen bejdet. Diefe ,jahrlic) wied
allec flarfen und jdhmaden Stellen bder Berwalting”
geilide Virdow die Einridtung einft in ber preu

et ber Oppofition fajt bet jeber usg
feiniden

eine:

r it i fragen ober
mit bedroflihen Jnterpeliationen in Berlegenbeit ju feyen. Da gilt 8
benn Farbe ju Defenmen, da wmilffen bie Fadyminifier und meiftens mit
jebem berfelben ber Ronijeil3prdfibent Monate long Tag fiiv Tag auf der
Brefdhe flehen, in jeder Sigung buugm Angriffe abidlagen, jede geguerijdhe
Behauptung mit Beweijen widerlegen, jeden Uebergriff eined Subalternen
mit ber eigenen DVerantwortlichleit bedem, jede RKrebitfordernmug mit
eintem (ﬂﬂ\ml[!qtll Bediirfuid redhtfertigen, furzum jebe  Pofition k'zr
von ifuen felbft auSgearbeitelen Finangefeges mit iHrem

beden, Tad gilt als Chrenpilicht und fonititutioneller Br

gerade diefe Pilichteriitlung cr'vub( bie Hinterlijt einer rdnfevollen Oppofition
unb bie er Rivalen, nm urplghi@y in den Wanbel
giingen improvifierenr, dem Winifer auf
Tribiine G

wenn Berrat in den
und — jur Demiffion
foldje Gefalr,

offener

guen Neiben ihn unvermutet in Minoritd
bat. Ginigermafen vermindert wird
Regierung bdie Mebrheit bed Bubget-Ausj
Generalveferenten auf ihrer Seite hat. Jft aber bas
wie S eben in Dber beginnenden Sejiion
iiefte, fo erjdeint bie Gefahr verzehnjadt, Herr Combed behanbelt
Dem leften Frithiahr ben Prajidenten der Lubgetfommiifion ald
Todfeind. Herr Doumer feinerjeitd wird aljo gewif nidt ald Freund an
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@in Zriihlingstraum,
Gine Grjahlung aud bem Leben von Fr. Le
1. Teil.
Renn alle Shmerzen oudy ein Her
Dem man_jein Liebjied fent ur ¢
Dod) glaubt €3 leiditer Bier: wir jeh'n
€38 jind bie Toten und nidjt gan; verloren,
Yenau,
1. Kapitel.
€8 war ein vounderjhiner, warmer Septembertag. Ein
olfenlofer  blauer Himmel lugte um bie jchon ctwad l)erb)thd;
qevthmucﬂe Crde Herab, und Ddie Sonme jlrahlte in wahrhaft
lommerlicher Glut, al3 wollte fie die Vienjchen itber dad Nahen
ber vauberen Jahredseit Himvegtiujchen. Mir rwurde der Kragen
M warm; i nahm ihn von den Schultern, wihrend ich
meinem "x blmgéuuv'nf‘]allc, dem St. Annentirdhofe, 3ujteebte.
Tort umféngt mu:{) jtets ein lle[cr Friebe, wie i) ihu felbjt
im Gottedhauje nie empfinde; eine himmlijche Nube fiberfommt
m und lodgelit vou allem Jnbijchen ijt dort meine Seele.
Wie Du yeifit, Habe i) in meinen jungen Jahren viel ge
und gelitten, und ald i) vad Gliic endlich ju Halten
te, ba tomrde e8 mir vonr neidijdher Hand entriffen —
eifgeliebter Mann ftarb mix uél,l ) nach ied)-‘]-’ihtigcr
licher Ghe, und mein cln,,mc~v )uuc; Kind folgte ihm nach
an Monat jhon. Bon meinem Schmerze will ich nicht
wredhen; ftill babe i ihn in mic mebuqc!mumr -— meine
Erinen fofh nur Gott allein! [ch fann mein Ungliid und
mein Qeid nicht in die Welt Hinausjhreien, aber mein Haar
Ut graw geworden und mein Auge tribe; — die Hande Habe
) miv wund g gerungen im Sampf mit meinem Schymer;, und
80t oft gruben fid) in l)cu,cv Q\"r,l, Tung meine Nagel tief
i Den grimen Ditgel, der mein Lichjtes in ]|(b birgt,
3n cinem ftillen Schweizerdorf endlich, im Angefichte der
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awigen, gruu'nmqvn ‘lmtur, [m"c ld) \\ﬂlunq ]ur meiie mmem"[em
Gejundheit und Linderung fitr meimen Scdhmer; gefunden, und
dott auch) Dabe ich mic) durdygerungen zu einer Ruhe und
Ergebenheit, wie i) fie friher mie fitx moglich gebalten; da
fabe iy die jtitemijchen Witnjche wnd Hoffnungen der Jugend
fite imumer begraben. Das mir bejehicdene Glitct Hhabe ic
nofjen — mebr als viele andere -— und mehr ald

habe i)y dem Crdenleid wud Crdenjchmery Tribut jollen miifjen.
Das hat wmid) nded micht Hart wnd jelbjtjitchtig gemacht; ich
habe ein warmed Hery fiiv andere behalten, wenn ic einjam
und aflein bin!

Dod) davon will idh meiter nicht veden, ficben Jahre jind
feitbem vergangen, und die Jeit lindert ja alles! Deeine Cr.
holung it der tagliche Gang nac) dem ,mc\{;un, wo i) die
Griiber meiner Licben jdhmiide und luu i) fo gernn cine Stunbde
jtiller ‘Bc\d;mmd)ft.t verlebe. — Doch wenn man fo oft wie
ich an jener Fricdensitatte weilt, [\clwmm mant auch 3rl'cmn:
fiir audere Grdber wnd fitr mqm gen, die darin ruhen. Da
frage i) mic) wohl: Woran ift er geftorben? — Dat ihn der
Tod mitten au:d dem blithenden Leben gerifien?  Ram ev un
enwartet oder jdhmerzlich Herbeigefehnt?  Und madhtig bawegt
find damn oft meine Ged: .\nfcn

€o ftehe i) gar haufig finuend vor civem einjachen Grabd-
Ditgel, der ganz vou Gfeu fiberjponnen ijt — nur ein ciniger
‘)lu]cnitncﬁ Dder herrlidhe weife Vliiten trdgt, ijt davauf gepjlan;t.
Gine fhwarge Marmortafel trigt die furze Jnfchrit
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Rufe janjt!

Ber wag dad junge Wejen jein, das in
Jabre dahinge wd  hiev guc Nube gebettet iit,

vielleicht anf Crden nie gejunden? Kzine fiebende
bas Grab, verlajjen liegt ¢8 da -— mur vom l)nrb')u
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qunﬂlge Stimmung, ba Graf Dobenthal ein Freund der Biefterfelder ifi.
Der Entidheibung fieht man in Bieflerfelder RKreifen berubigt entgegen.
Wie verlautet, ift Graf P ofadbomaly pon bem Streit per'"!hda fdymerzlidy

I bt, fitr feine
iifiers @evefot
unq n ft in

! eprafiventen bed Lanbdtaged ger
bes Biideburgiidhen Kammerherrn Kefuldé v. Stradoniy her u
bejondere Gefahr wird diesfeitd angeithen, wenn ein Griuden

an ben
Bunderat geriditet wird, dad Hidjite Bericht dburd) ein MReidh3qefety mit
Im (Vul‘&uhum; ju betrauen, biejer Weq witrde bebauten, dah ber Neid)atag

reben Bat.
fei  Dereits
Baejey fei
adjtung gegen den
aud) ofne Neidhdg
— (i
fand, wie bdie ,

Der Meidhydtag fonnte bann befd Yliefien, ber ganje

burdy Sgeridgt embgilltig e [ebigt, unb biefed

otig. "L.bewrm lige in joldem Beidhluf eine Nidjts

Bunvedrat, ba b inbig ertldrt fat, alfo

in jod)ites Geridht aud ablen fam.

spolle Grinmern fiiv Walberfee)
q in Belin S0t

»Raijerhof* fatt, bei iral Benbemann prafidierte, Ober
teifter Gayl hielt eine evgreifende Gedachtnisrede. Ungefis
bie einft mit Walderfee in China gejodten haben, ware

1
Obert D eims
en 7. Batterie

die mifig ftarfen M\e\er
.1; von

— (@enera ant v, Trotha) meldet vom 16,
ling gelang €8, mit ber 3. und 6. Kompaguie und der ha
Major Meifter bei weiterer BVerfolgun

bent Waffs 45 km of
Absuge au treffen und Norden,
fprengen. Die Artillerie br

]
{igecer telegraphifdyer aﬂ\r'dm 7
im Mwfruhr. Am felben Tag
unter Moxe; bie Kompagite
i8, weftlic) von ben Rarratbergen, angegriffen, find aber
georien worden. I fiehe mit 150 Deann und vier
Warnibad fi in Reetm o0p find

'*t'd;ugm

130 Mann e @ tndbung mit dem Norben ift
brodjen.
— (Die neuefte B Deutig. & aftrifa)
Tejagt: Reiter “\ohan'x tger, geboren 31. Januar
1'#“'! in Frantfurt a. O., fri 18 ber im Lajarett

Otjofondu am T quV\M gefto ux
*quunm- frither Welejchn

, 1. Kompagie

Gpulico an Typhusd gejtorbe
— (Das Gouverneme umJ)m bai nad
Hauptmanns ¢ ola ber §

" Geptember bei Vaubi durd einen Pieilf
worben ift; politiid) fei alled ruhig. Laugield bleibt vorlds
—_ Mupmm 1 Gaiton Thierry gebum I\ .n renabdier-diegiment Kinig
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2 m, joweit €3 b
bie Mede fein. Nllerdings ift
politif von jeher Wert anf Infdugna
Jotfe gelegt Bat, fobah felbft
Sonft wiitbe bod) mohl ber
werte fldrfer in Witlei
— (Der erite allg
Montag in Franlj X
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widlung ber Wohnungsdver ]
Prof. Dr. . Pohle von ber Afadem
jdbaften in_fyranfjurt a
widlung, Stand und lmnluv;
— (Der fojialdbemotr
Sdmidt) Bat, ber ,,“"ug!)t‘\
Gr hat fid, wie verlautet,
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umftritie
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befagt: ,%m Sonnabend nadmittag warf fid) in &

vot bem um 21 Whe burdiagrende D-3ug des Kl t Bagu
unb wurbe fofort qcm(' 13 ann mar hﬁn:n mel & en purd
jein aufgeregtes Len Lmvm 3 i b

auf feinem Rorhemd befo
Atgert Shmivt war. G

* Kiel, 17. Oftober, 9
Gadjen iit vom Kaijer bejohle
14 Tage Trauerflor ju trag
Gaffelflagge Galbma
ITrauerjalut von 21 Sdyui

bie Dffijiere rrr
> d ffe in b

Orient,
fouig Peter und feine franzdfijden Kameraden.

* Belgrad, 1" Oftober. R3nig Peter empfing geflern eine Anjahl
franydfijger Offigiere, mit benen er gedient bat, und die mit General
be Perini nad) Belgrad gefommen waren, um den Kduig gu bejuden.
Der Konig. ber von lm\m €ohnen begleitet war, fagle in einer Anjpracde
an die Oifisiere: ,3Id) bin glidlidh, in meiner bedheidenen Refideny meine
RKameraben ju empiangen, die mid) an eine fehe ferne Beit erinnern  Jd
begriife fie im Namen bdes ferbiiden Bolfes, dbad Noly daranj ift, fo glane
jende Bertreter bec eblen framdfifden Nation ald Gdite ju aben. €3
lebe Franfeeid)!“ General be Perini felte feine Kameraden vor. E3
waven diele babei, bie ber Kduig feit breipig und mehr Jahren nidt ges
en Gatte, Um 12 UGr wurbe bad Dejeuner jerviert, an weldem nur
bie Offisiere unb ber R3nig teilnahmen. Aud an bem "iuer, bas abends
attfand, nabm aufer bem Ronig und ben framgdfifden Offisteren niemand
teil. ©er K3nig und bie Oifisiere fpradjen einander mit , Du’ an. General
be Perini ertldrte, feine Cifiziere wollten nidyt Gegenitand von Temoniira
tionen fein, fie wollten audy von ben BVer[dwdrern nihts wifien — fie
wollten mur, baf ibrem Befuche nidyt politijhe Bebentung beigemefjen
werde, C3 fei eine lamerabjdaftlidge Sufammenfunit, fern von
ycNI Politit. Der Konig habe thuen ferbifdye Oifisiere ald Begleiter beis

geben, fie wollten ,mn% nidt wiffer, iweldye von diejen Ojffigieren ber
hwdrung angehdrt haben,

Afien.
Der Srieg in Oftafien.

Mit Pavunderung und mit Grauen juglei) beobadtet bie Welt ba3
huJJxlvnrc Drama, bad fid) in immer neuen, Cutjegen ecregenden Syenen
auf den blutgetrdnften Gcfilben bder ‘manb!;buui abi €don ben
neunten Tag ringen dort jwel gewaltige Armeen, vom Fithrer bid sum
Tegten Mann von beifpiellofer Selbfiaufopierung bejeels, welde bie dred:
lidter Verlujte qering adhren lajt.  Cridiitternde Scladitfzensn haben
fid) tm Yaufe der Bins und Hermogenden Sdmpfe an faft allen Teilen bder
weiten Front gugetragen. Die ungeheure Guergie ber angreifenden Japaner
leudhtet baraus ¢benjo Hervor, wie bie nl;t Husbauer ber MNuffen, benen
ipr Oberfeldhere Sturopatfin, mitten im Bejtigfen Feuer faltbliitiq da3
ejeit leitend, ein gldngended Veifpiel gab, @in anfdeulided Bild er
it fid) aus folgendem: Nad) einer Petersburger Meldring aus Wutber
qt an fu am 13. Oftober den Japanern, die Rujien hmd; einen unevs

wa t Ungriff von bew Hittichen Hofen ju vertveiben. Darauihin lautete
bie ;hu abe ber Ruffen, fofort bas Dorf Guboniufo fomie die Hohen
suritdyuerobern.  Troy grdjten Heldemmntd war ¢3 aber ben Truppen,
bie durd) bie Rdmpfe ber lepten brei Tage edfdhbpit waren, wnmdglic,

bie Unigabe ju lGjen, ba bie Japaner em mnrhtri'd]tﬂ Feuer aus
fdmilidhen Batterien ouj bie enftiirmenden Nujfen fonjentrierten. Von
einigen  rufjijen  Rompagnien bliebem faunt —ein Duend
Sotbaten dibrig. Wo  bie fitsiere  getdtet waven,  fom:
manbdierten Iln'trn'ngim und fogar Gemeine. Cine d;nwrmm\'dye
erfdiitternde Sgene with Hier viel enanit: Oi fiiter
ud  cinige mmubm Golbaten fdnz suvitd  und 9

bei ifrem General. Siefer fuhr ben O
wagen, m.ao: jegt b\e ‘\blvnm 3u verlajfen?

hier an: |, Wie Bunen
Gojort guritd! Wo it
d

hr.wu ne g er, Gpelleny! Wit einent VIid des Cutiegensd rief der
, bad it alles Ja, alled!” antwoitere bawegt ber
tyier, S Gegenititd u bem tapieren Ausharven der

dhen Artillerte wird gemelder, baf and) die Holtung ber japanifden
Jx'nl evie iiber alled Lob uhube par.  Alle Entfernungen mwaren
genau voi ihr Devedyuet. ve ba‘vcu bie \‘wa'r\ AU elnem
3 Trogdem

Babe; bodh
‘\m at .qm' elnenn habew die Yapaner faft
Gtellungen bejegt und fie qut befejtigt.
iten fie vorifiglich, was von dent Nujjen nidht
d 1 bei den \uzr‘umrn aven
Voriidht gin e vor

ariffen auf der gamgen Front bie Nufiew in ihren ‘lwundum
Dabet wurben die Ruijen an veridiedenen Punlten zu
Tie Kampfe wmm nad) jort umd fordern furdytbave Opfer,
v bedeutende Uebersahl
e Qreny Gabem ifre
Das Tomstihe Negiment Yat

dyweve Verlujte ju verseidy

iidzug bed rujjijden fen ¥litgeld nad) bem Hunho
‘xln’) vcu Du in ber Haupt ;rrbc geglitdt; ber vou frugeren
Sedmpfey it Defannte General Jmanow Hat hier fom mawbvr

Ten fbm'x'll wild bemweg! Berlanf ber

qgten CSPhtadyt auf di
fdjildect folgende Privatmeldung

vel

Paris: Waphrend das 1“m; bed
\Mu mijtjden Flitgeld am v Wer bed Hunt:Flujied Veichle aus
dewn ermwartet, | ilberling nordlidy vom Sdhabho bdie
nadhbrdngenten \wmxud\m )h[omm bed General Nodyu aujjuha
Dasd ber linfen rujiiiden Arvmee angehoreinde Lorps '('lmunv:, bas ei
‘»m.qu idwer gefdhroet war, founte fidh), wenngleid) crit nad) em:
ligen Yerlulen, der Verfolgung durd) bie Lrippen Rurotis cistehan, um
in Gilmdriden Mufden oder Fujduin s erveichen. Nad) Fujdun Hat
Oeneral Jmanow, toie e8 heift, fibirijGen Megimenter dirigiert, welde
verfalini€éma ant 1w qelitten Daben.  Jwanow gebiihit un
ftvitten bag Nerdienft, mebrere vou ben Rapanern befegte ~mrﬁnr\t Hgen

. wefilid) von Waniapdfa am Abend bed 12. Oftober genommen
48 Stunden lang SeGauptet ju Haben, Gany bejouders ,uwvw: vJ,
ei bie Mejervebivtjton ber O v'ablﬂ[ung be3 linfen }qudé aud, Die
nterie bdiefer Divifion Homm, wvon ihrer die Hohen befchieGenben
Uerie unteritiigt, bie {dwiaigienn Gebivgdpfabe Binauf und vertried
Feind,  Die fKanonabde dauerte Tag und Nadyt fort.  Lon jener Hohe
i Swopatfing alitab mit ben fremben WMilitars

btlbm ®riber, bﬂunb?[} bcs lcmmu, bnS ||m[) fo lml)c;mhd)
[n](ﬁ ift. — o waren meine Gedanfen, und i) war begierig,
die Jrau jencd Mamned j\lv\u)l‘ﬂ ’ ‘wn auch ih gefamnt als

elegante Trauertoilette )u]l pn: 5‘: twl nub (
der rofigen Gefidhtsfarbe ft Jh Habe jie beoba

auf jeded Grab einen S '1‘ ben iy der Diencr reichte,
wie fie fich) daun i g auf Dder Sn.u i
niederlicy — 1 LWeile clien nu{;vv
fpiegel in b fid) Etirnlodden
m echt;upite. Seel ? —

cele vorgehe

hr{; fapte cin for je8 iippige, fo gejund
audjehende Weib — neiy, bas Mitleid frembder
Lente bt Diefer Seidhtheit des Cmpfindend  micgt nitig,
und da begriff i) auch, rie dev Mann mit dem gro und
ebel denfermden Herzen unmiglich an der Seite eines folden
Wefens  gliidlich werden founte. Was mag in ihm vorge
gangen jein, was B e gelitten haben, “ehe diejer Hiigel
jeine fterblidhe Ditlle dedte! — Da rufht er nun, der \‘cn
lidhften eimer — Ddercinjt geachtet und geehrt von feinen Vor:
gejeften, qgeliebt von feinen Stameraden und vergdttert von

jeinen lntergebenen! DOft bleibe ich ftehen an dem funjtvoll
getricbenen Gitter und blide auf dbad frijhe Grab, bad ftets
mit ben Herrlichiten Blumen gejchmircdt ijt. BVergilbte Lorbeer-
frdnge mit Balb vermoderten Sdhleifern und ehrenvollen Wid:
mungen liegen noch da; dod) wad Hajt du bavow, du armer
Mann! D verlangit jicher nicht danad) — was du fudyteit,
war Nube und die bajt du ja endlich gefunderr, du und jenes
junge Weib, das da binten an der grofen Linde jchlummert
unter dem cinfachen jhmudlofen Grabbirgel. — — — — —

- — Die Qujt hatte mid) mide gemadit; idh fuchte mein
Lieblingsplighen auf — eine fhlichte Bant unter jencr alten
jdonen Linbe — vor mir meine beiden Griber und nidht weit
Davon dad von Mary Winterd! Da fige ich mm und denfe —

die laue Lujt umjdymeichelt mich) fofend; warmer Sonnenjchein
tiegt auf all’ ben Grdbern, daf die weigen und jdwarzen ver:
ruhemx Strewge flimmern, jodafy ich, davon geblemdet, bic
Yugen jchliege. leber mir raufht 3 jo qd,\munsucﬂ in den
Sweigen ded Boumed, und mich) dberfommt eine jitge Mattig-
feit — e8 ijt hier aud) ein jo weltverlovenes, cinjames Plagden,
wobin i) felten jemand vevivet.  Gine eigene Ctimmung be-
madtigt jic) meiner — 8 vauj L,: nmler, geheimuisvoller itber
mir, n.m miv ift, ald Oorte id) eine fanfte, unendlid) fiige
Stinue, und i) fehe aud) dad Wejen, dem Ddiefe Stimme an-
qehort — ein wundecholded, blonded WNadchen mit unergrind-
{ich tiejen Augew, aus denen eine Welt von Sdymery und Leid
fpricht.  Sie Dhebt die fdhmalen, Ffindertleinen Hiande — dody
al8 i) genauer nadh ihe blide, jerf llcnt fie in mel'l;eu Nebel.
Die alte Lide aber raunt miv gu: Hore, i) will Dir von
jenient ®rab evzdblen; i) rweify alies! Anfmerfiam laujdte i)
dent Worten — ¢8 war eine crgreifende Gefdichte von weien,
bie nicht gucinauder fommen formten. — —

— — — Da fithlte i) mich) am Arme gepadt. Cridyredt
fprang ich auf. Bor mic ftand der alte Berger, der Friedhojs:
wirter, verlegen feine Mige in ber Hand Haltend.

LCutichuldigen Sie nur”, jagte er, ,aber id) meine, e
Wwitd au fiahl, und Frau Doftor fonuten u!) leic)t etmad holen.
Sie haben ndmlic) lange gejchlafen!”

»Wahrhaftig, Ulter*, eutgeguete i einen Blid nad) der
Sonne werfend, die M;on tief am Horizonte ftand, ,wahrhaftig
ih glaulve, ih Habe gejchlafen! 1lud denfen Sie, wad mir
Zonderbaved im Scjlafe begeguet ift — jene ‘"Ian) Winters
it miv erichienen und hat gu mic gejprodjen.  nglaubig
ichiittelte er den Sopf.

,Ja,_jo, Berger, Sie ounen ¢8 mir glauben! Uebrigens,
wollen Ste mir dem nidgt die Gejchichte von ihrem Leben
radhlen ?*  bat id)

w3h tweip nic)td”, bebarrte cr.

R

(Fortjegung folgt.)

itadés bejand, war bex Anblid ded Shladytielded itbermilri
Namentlidy sur Rechten, wo ringdum brenuende Dorfer aui
unb jeder Bolibreit Voben im furdtbariten Nahfampi verteis
wurbe. m Abeud bes 14. b. M. waren nad) heftigem Gem
regen alle norbmirts filfrenden Wege durdweidit, wodurdy ber

bes Riidsugs der Nuffen erheblich erfdhmert murbe.
Hauptquartier glaubte man am Abend bed 15. b,
Rentiumsarmee einen grofen Griolg eruungen habe, \lub erflir:
ad @dmweigen der angeblidy jur Dilie O fug entfandtern Artill
YArmee Kurofis, Aber die Taufdung hauuu nidt lange;
felben Abend wurben alle von bem ruffijden redten Fiigel er
Pofitionen aufgegeben.

Ginen febr intevefjanten Beridht itber ben Grunb ber O
Ruropatling, forwie fiber bie taltijdje Bliederung dbed ruififdye:
enthilt eine m:lb\mg aus Tofio. Nah RKriegddepefdhen ert],
tujjifde, von ber Mittelarmee gefangene Offiziere, bie Garniion
Port Arthur fdhrumpfe tdghd) suiammen und fei in f nbpv;
wifhrend in ber Manbdfhuret fortwdhrend rufitidhe Verjtarlungen
Guropa antimer. Da Kuropatfind Armee bei Mufden {iber neun
forps betrug, befahl ber 3ar am 27. September dem ©
Kuropattin, n GSdritt pinter Mulden juriidugeben. “qk, b
UWinitdnde e3 eclaublen, folle er fo jnell wie mdglidy die Ofieniive
greifen und bie ;‘,nwncr aud ben Sfiben ber Mandidure
treiben unb Port Arthur entfehen.  Auf biefen Befesr
ging Ruropatlin mit feiner gelammten Armee {ub‘rﬁ vor
vor. Gt teilte feine Yrmee in drei Kofonnen. Die mittlere, b
aud bem eriten, vierten und fitujten Armeeforpd unter General S 1..
ging anf Sunfdanfu und Linbuajdan, die linfe, beitebend aus ;
Yrmeeforpd umier Stadelbery ging gegen bie japaniide Rede, die 1
bBeftefend aus brei Roips, geaen bie japanifde Linfe vor. Die zenn
Rolonne unter General Yenewitfd cmbull aufier einem Referve-Forps »
Jeldtruppen bed Uffuri:Tiftvifts, Sie nn[ym einen Unuveg von O !
und marjdierte nadh Sitbofien gegen Liaujang, wm die japanijde
suq8linie ju bedrofhen. Auf Leneritfds *‘Itd,vu operierte Mitfdhiic.
mit fedh8 Dragoners Die dritte fibirijdhe Rejerve.
alitt bie grften Dectu ciiger 4000 Mann faclen Regi
waren nad) Liaujang auf 2700 geiunfenn unb zahlen jept
800 Mamn. Gin Hauptmanu befehlint oft ein Regiment, ein Uny
ein Bataillon und Seireite
S 1uit bas rujjiide S‘:':e‘.e\d;.n.urr basd De
unb vd im fernen Oftent audyui)
ber See mit de
Reval aus, um, nade
ihend be! et und ben u‘uqlu.,m P
n MWale audgeraten Lat, g
ifer ju ar)m, und nad) 5um ’*u fHen
von £i vnm nad) Neval ,audjulanfens Diedwal {deint €3 irk
u jeim, Nidt alein find die Schiffe der Flotte (24 an ber Jay
Bornholm uui qefichtet worden, fonbdern fie find aud) Deeitd fm Gyo
angefommen. Sort bat fie der danijde Kveuzer Heimdal®
llum)ﬂ\ Salut .:egn.bx mm jie burd) bie daniidgen Gemdfjes ?c'

@ genteldet, b e Muffen bereits im Belt Soblen au!
Das biirjte abet fein, ba bie eriten SToflenidhijie
aver erit bei Sfagen ermavten. G3 beGauptet, s
Sdiffe durd) den Sueitar rer um bad kau fi
Da olie folhe vorberigen An egeieiten elwas pro
find, 1

newem dei

tunehmen, lmm es von

" dugent

Lohaies,

(Der Maddeud wnferer Orizinal-Sotaled

2w mit Duelenatiade getatte,

Hatle, 18. ©
orbueten:Berfamm
Stells des be

* @cidloffene Sigung. Ti:

i ifrer geirigen qerblofienen Sig i

g an

ideibenden Hearn Stadtrat Hugo Schulie Herrn Stabiverortieten
Mauermeiter Hilbebrandt mit 34 von 39 abgegebenen

giltigen Stimmen jum unbefoldeten Stabtrate. Weiter ¢
Herr  Sdufhmarenhindler Otto \\uuhmr’r Armenpfleger 1l
3. Urmenbeyrrt und Herr Fabrifant Albert Hampe jum Armen
ben 20, Avmendezie! gewaplt.  Einem Beamten, der bdem
20 jafriges Dienftjubildum feiert, bewilligte die Beriammlung ¢
qefdenf, ebefo einem Ghepaase, bag Cude diejed Monats bdie g
Hodyzeit begeht.
* Das snbahbtuherﬁm-rnn Sgefefs qeftattet Den weib

l»fmJ'rnm e M\mlne ber fiir fie gemi

Gemag)
fir die
belduft
lengnen,

"euaagr
fidh brrel.J auf
B

u.zé,

redht
nuqr foridht.
namlid) im G

vieler ‘\xm n wgc:x

ing nidit geftattet, m fie jpiteryin wied
w‘\i)*m: I vqrnr [1 teir, fo werdent jie natinlidy m
neder Beindge aud) wieder ventendereditigt, die launge et a
it vor der (Ghe verjidhert waven uud biejenige,
Weiteroeriidyrung  verlebt Haben, witd ihnen
enanfprud)d  nidit angevedynet. verl

e Bouteil erlar

ohne
Re

waigem i cites Unjprudis

Lu bexiehen fonnen.
* Jweiguerein ded8 Gvang. Bunded &adc Jhx\ e an

ony abgebaltene Faumilienabend nahm einel

Der qrope Seal bed ms“ war bidt &
Anwefenbden eine qehobene. Had
reidhfaltigen Programms, befjen
erttetenn, fo bie "nxn hring  etner

5

eingelie Do
Gpifobe aud bem Leben W

bie bie Rraft b bert Witglieder ded Jiinglu

Anfprut nu[,.\“ Das meitans meifie Jntereiie nagmen

trdge in Anfprud), die vom Piarrer Dr. Jenvidy und Lic.
gebalten wurden. Dec erile Nedner wied darauj hin, wie der mu

aud) cuj Halle:Trsiha audgedehnte Jweigoerein €3 mit bem Gefa
al3 feine YAuigabe betradyte, bie Angriffe abyumefhren, bie von pdv
jefuitifher Seite gemadt wirben, uns ,unjere Krone* ju nehmen,
bie frone unferer evangelijhen Glaubendwahrheit und Semwije
anbererfeitd bie von wafre ehrlicdhem, treudentidjem
1870 fo fdywer errungene Raiferfrone. Die Waffen bder Foang
biefem Rampje feien bie alten unbd bewdfhiten, ndmliy die des &
und der Wahrheit, bie ded peridnlidhen Glaubend und ber lebendig
Ueberjeugung. @8 fei hodyite Beit, bap Periduligleiten voll W
Begeierung auf den Blan tretenn und bdie Burg bed Gvangelums
bed Dentidynimad verteidigen Gelfen. — Die Verfanunlung antwo
bem @efange: ,Deutidland itber alles’, — Sobann nam Lic.
lid) a8 Wort einem Bortray, dbem bie Vex
aefpannt foigte, Tonr ben Halligen audgehend,
Gilanben, bie von Jahr ju Jahr mehr ber jerit
mente anfeimjallen, wied Redbner bavauf bin, me bie
Deutien i gleider Weife Madyt und Einflug vetlieren,
brofe voun Often und Siidojtenn her. Die evangelijde Stadt Halle,
bas  geiftige Grbe Wittenbergd angetreten Habe, e nun nidt

ftile die Hande in ben \.d;au legen, fonbern m
Tungen idajten £ utherd, bad Grbe ber Biter, bde un@e Wahheit
geliide @luvnb:namnbeu und freublg eit ju erbalten wund au
Gudlidh miiffe ber Deutiche aufwadyjen, um feined Volled Art, feine b

Qiiter ;u wabren gegen romijde, jejuitijge Unmaung wnd Hink

Universitats- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt
urn:nbn:de:gbv:3:1-847518-19041019011/fragment/page=0002
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RNe. 246 WMittwod

General-Mngeiger fiir Halle und den Saalfreid,

19. Ottober Seite 3

e Rerfdlageneit. mmﬂunmdj bi8 auf bie Knodyen, deutidy bis
2 “'r‘.b Lu'\‘u?‘ — ©ie Antwort aui biefe begeifternden Worte waren
Melbungen jum GoangelifGen Bunbe jur Wahrung deutid=protes

fithrer; Nfrend, Kaifiever; Lifdfe, Urdhivar; RKilian und Krofd, Feilordner.
Die Raffe wies einen BVefland von 331 Marf nad). Dad 40. Siiftungs=
feft wird ant 19, und 21 Jununr 1905 burd) Kon, lgm Ball und Feiteffen

‘v{y: ‘mmd‘m mit 80 ML, Beitrag. Aud) bder Verlaui
faltete iy verhiltuidmafig rege. — Crigdngend fei nod) be:

. 'bafi ber Sdriftfibrer bed Buweiguereins, Paftor Donath in Trotha,
‘“I:lbu”gtn um ‘“um'l m bent Bund mqugmmmmt, berfelbe

in ben , T efeiert, uﬂutl teilte ber Borfigende, Herr Vand,
ber Enlammlung mit, baui ept 80 Marf an bad Komitee jur Crs
n@nm eined muerwmwmurmnu abgelicfert find.

ie fulumlgn Sanititd-folonne des 1870er Bahuhofs:

qud jeberseil Beiten gern bereit.

. Jb( c\.xc uul;'alng- Snnbrlbm[m!btl von {iber 500 Nummern
ber sue Verfiiqung.

y an bct Xlllh!ttmat. Herr Forftafieiior Dr. Aljred Henge labet

o feitte v\«abx.nmwn.ﬂd)ml ,.ue Gul lran![‘una bcr L\urnbuuq:mnqe

bielt gejternt im (\nlmgtlnnhr ifre grofie Sdhluyitbung
vor gelnbemm {yarum ab, ﬁrl;e.(b in uﬁqrqhxen Reltbau, Trandport
ber fudhte iad) bem erbauten Relte,
bem Borfiifren uurr belabenen Trage. Nad hm Grersitien wurben bie
marticcten Rermwunbeten uuigeltq( m\h von ben nicht gum Beltbau be-

it m brw.xJ Cu@‘m u feiner am mnmodj beu 26. Oftober
ittegd 12 Ubr in ber Yula der biefigen Univerfitat ju faltenden
itieoorlefung: ,Der Ginfluf des Waldes auf das Klima* ein. — Auf
10 jeiner Jmugum Dijjerlation ‘lﬂ:mmauéqrnamvbu ESdantung's
fonberer Beriidfidhtigung bed  Kiautidhou- Bebietd” wurbe Herrn
b Rerensmann aud Sdhwerte in Weftfalen © Toltorgrad exteilt.
g,mcnlun wurbe Herenr Heinrich Abrend Bierieldft, Siidfirage 3,
s @ewindebobres mit verftelbaren Gemintebaden. =
' Ztaditheater, Maillarts Spieloper ,Tad dden e Gres
witd am Donnerdtag etholt. ’Der Oper folgt bad Balle
Grntefeft* von unferer Balletmeiflerin  Adele Stafhilber s
Mittwod) sum  zoeiten "“Enlt Rid). Wagnerd ,Siegfried”
scben.  Oie Huffithrung” begiant um 7 Ur. Freitag: Gaftfpiel der
,,nnum ‘lu.ﬂm el Ottilie “Ieeqrx «Garme:
e Reucd Theater. Am I Mittmods. gelangt ' aitons Hodjzeit”, ber
n gum 11, Male jur Anffiibrung, wigrend
werdtag die Bbermiltige Smantnovitdt: |, Madbame X*, ml:bt
1 Gonntag bei ber € i irrent Durdyichl
erieidnen Batte, jum 4. Male wiederholt wicd.
!rﬂtb hnn LQiliencron”, jo lautet da3 Thema, {iber weldhes
@ ben 19, Oftober abends Sty UGt Herr Lehrer GOl bei Ge:
heit Cmtg Lurnnfd)m Abends . Yerein Junger Minner,
upla.x 5, mv’m Bortrag Halten witd. — Jeber junge WMann it ein:
et uttitt frei.
* 8 ~'xmu Feftfongerte sum BVejten der Kiuberheil: und
n,d(nx!t. weldyed am Borabenve bes &!ebunémq:s bt(' errem' am
im ,& vom 4 n
ngl‘emnt Halle vevanjtaltet 1wird, fiud Cintrittdfarten 3u
RE. in ber Ho fnnmfﬂ‘t-vbrnb’unq bed wnn Hothan ju Laden
en mitwirfen Here und Frau v, Dulong=Berlin, Fran Vn lt:
irgoer-Hamburg, err Geh. Regierungdrat ‘[w‘ Dr. Mufi-Sdhul
r fuvator Gebh. Ohnunmq!mt “Jm)c Halle, Here E‘riman
e Mufitdicelter Prof. Neuble-Halle, Herr Ehordiv la
omie bie Kapelle bes Diefigen 36. uuumcu Regiments.,
* Therefe Vehr - Rongert. Die bier bereitd rihmlidit befannte
femertiangerin Therefe Behr veranflaltet in Gemeinjdajt mit ber jugentd-
sen @eigerin Otie Lbew und bem in legter Beit vielgenannten Pianiften
»«nmneh ‘dallmx am 7. 7€mnmb<r in ben ?m{u]ulm ein  Sonzert.
Bl nimmt blung Reinfold Kod) [don
eyt rulqrun
+ Qicderabend, Der
Herun Dr.

8 2

23,

Sonntag bent Oftober ang

efitndigte
Hermann Braufe it auf Mitte

bevabend Ded November
tgt wotden.

* §lavierabend, Der im leften Winter mit
aufgetretene Pianift Télémaque Lambrino veranj;
cinen Rlavierabend im Saal

* Qunftgewerbe:Verein,

berg bielt geftern 1m groj
iiber ,Die junge Kunft und ihre {Fo I

i leberall fiible man bas BVediufni, bdas BVerhalinis
e eimem  tieferen, innerliden ju geftalten, Sdon in ber Kinderjtub

e durdy Benmpung Fiinjtlevifd) andgefiihreer Jeitich i
grmnci;l, unh basd in bar Sdnlen neu

i fte Mittel, den Kind
Durdy_wiffeniha

m Grfolge
Oftober

fo grof
Itet am 27,

iide Guiieh
irige werde bas G
fortgejept. luumn
¢i, iirde jeht meb;

q toberne Kunit, welde in tun
.\ahrr;x:nbmi i bie Crideinung trat, Habe
Beitbedfirfnid entfprochen, obwobhl im Namen dejelben viel qe

i, Jept jei €8 bic 1bi fle Anjgabe bm hlm.qm
echinfe, Neformen ju jdaffen.  Der Mebria

en miifje @elegenbeit geqebenn werden, i)

Au  biejem Jwed mitffe der Kunith ¢

m bie 3udt bes Meijters fellen. alb feien bie Meifter

fiifet, weldje begweden, dmpm G f ars Firthrer
ge Wicijier al3 Lermende zu [aben, \lc
&, a8 fih die alte funit gum €
tidaitlih ftudieren, Damn die HBrun
praftifdy bHandhabenr, um fie jpater ander
esbite 1901 habe ber erjte Kurjud jratrgefundent, am d
diedenen Sweigen beteiligten, mwobei jebodh bda3 “J‘vm humm itber=
Der zweite Rurfus, der im Februar 1902 abgehalten wurbe,
b Tednchmer verzeignen. Ve ber Organilation ber §
lﬂzd)c[ in Leitung vorgeichenr. Der jeg
werhomujeums, Peter Behrens, Habe

i pafrend in e leften Kurjus, im Frithiahre

., ber Ird}ut(l unb ‘mn[zr Riemerjdmid Lebm war. Um bie

funfigemerblichen Rutfen Gegenit bem

3 su madjen, fei in Niirnberg eine Remralihau: und ln!

et Juwd,l bed Bayrijden @rmubnn 3 erridytet, 1l

Rer m Bayrijden Gemwerbe:

un‘d: mm tedymifdy gepritft m.u mit cinem Sennjeichen bed

verjefen,  INit dem Lortrage war eine Audfiellung tunitgemerb=
(V'!_]tvﬁanbe, bie teild nady ber Vehrend'jdhen, 1eil8 nad) der Riemer-

WMethode gefertigt fiud, verbunden, bder fdmtlide Suhdrer
e entgeqenbradyten,
Bofiwivte Ver nmmluuq. BWir mm{)m nodymals auf hn
. Oftoby 2 llbr m ,M.x\xrran"
ne Gaftwicte- -zr]amm.nnq aujmeaffan, i weld
adi; ~:wwnmr G. Reinemer aud Darmitadt fiber die 2
¢

n e m fiie bie aus:rl-ime wuw' _eingetrel
Kert auf bie praftijde S

in h Direin
fid aui einig

] wirte und bejjen ye(;msmd;
b die groben Gejabren ber Hatpflidit nach dem Viirgerliden Ges
) fpredien wird,
Dex Verein der Saalbefifier
h\ ut einem crnenten bas
bung ded Militdroerbo a
fonunen ber xud‘nmm bitten.
wurbe bdie freiwi t Wn er ]_'hnlvrncr
umjay von jirfa ‘OUUU me. tmbeu und near)al» n’s ixo‘m f
m Hanbeldreqifter
ber Handelal
tegemwerde.,
,umbnmg der

i 'Jf\,l..\!i:( win
i gegangen 1werbe
cined brajtijhen Falles foll n ditinitanglide Ent-
ng barilber Berbeigefithrt werben, n.: tw ftadtijpe Stenerfaffe die
eitsfleuern fitr Bereingvergniigen ohue weitered von dem Wirt etn=
‘ﬁfﬂ fann.  Die Radtijde Steuerordnung Idiit bied zwar ju, man finbet
i Rommunalabgabengefes feine ll"!muje fite bie f«numr'u bes
163 und bejtreitet Dedhalb bie Nedhia einer bex
3 Lsbhafte Rlage gefithy
e umb Galtwirten blmb cine biefige
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trandport neh © Siibmejiafrifa abgegangen. Jur DBer:
abjgiebung von ten waren ber fommanbicrende Geneval bed
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Unterpegel — 0,03. 18 Dhobu
Trotha + 1.33. 17, Oltober: Ve
pegel - 0,16. Dberpegel +

bivg 4- 0.59.

¥ Hinweis. Dev heutigen nfloge Iu-,n-n 2 Preidiiften von
Kaiser’s Rofiee:@ejdift, Curopas grofiter Safecrdjierei:

Betrieb, bei, worauj wir uod) bejonderd anfmertiom maden
mddten.

Universitats- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt

urn:nbn:de:gbv

:1-847518-19041019011/fragment/page=0003




Seite 4

WMittwod)

General-AUngeiger fiir Halle und den Saalfreis.

19. Oltober Re. 245

Die billice Lebensmittelwoche

von Mlttwoch den 19 bis Mittwoch den 26. Oktober.

Kolomalwaren. Fettwaren. J{onserven md Schokolaaen
Graupen mittel n. grob Pfund ll Pf, ROt.wurSt sehr schon, Hansmacher Pfund 38 Pt Jﬂllge Gﬁmuse El'bsall 2 Ptund-Doss 36
BIieS coter spots punt 00 5, | AWiBhel-Leberwurst et 48 6. | Schnittspargel ™™ ' “° 5 Fund.0ow 45
Feinster Kindergries puns 24 5, | Sillzwarst pant 49 re | Stangenspargel e s 2 Prananeee 109
Hajergl'ﬁtze Pfund 15 PL. Pl'eSSkODT sehr schin prana B9 pr. Wachsbohnen eriws, sebr zart 2 Prund-nose 43
Buchweizengriitze pint 197, | UASsler Rippespeer rant @9 e | Mirabellen 2 Ptund-pow §8
{1} J— St e Rollsehinken cir zart,  im ganzen Pruna 100 pr. Prinzessbohnen (uaricos verss) 2 Prand.pose G
Sagﬂ Perl-Tapioka Pland 24 PL. Kllllst-ﬂolﬁg Pt 3 pr. Prinzesshohnen rasicoss verty 1 Prana.nose @R
Backpulver Dr. Qetker 5 Pakete 20 pr, ™ Tomaten 2 Prund-nose
Puddingpuiver Dr. Oetker  : rore 201, Bruhw)urstchen o S 10 4 z wiebeln 15 %

o gl 2 Ptund PL
%uusmac!lnea:-jﬁmdeln e 80| S y
Plur ot Seioi MM cotr. Suppenkraut Ye d
Haferkakao ccur preiswer piont THe Eﬁgrlla - . s Moreheln siston B8
Maiermehl (Hobenlohe) 255, rive 40r. | b GUISITEY KESC S8 v ©8:. | Morcheln ty Pasa.oone 3
-—s M ant u. schmeckt 3 Gemi i 2 Pfund-Dose )
51 R N = | Margarine |, s, v 38, | Soischios Qemiso oen 80
= | Schmierseife prant 1Gp. | = M § H - 3 Fepnsc .P(;.!s en;nase 1 Plund-Doce &2
; Kochstirke ruas 16re | S “a"gar?“e ' 1 Prund v | Foinste Marmelade s s riona-ziner 145
~ | Soda i 100, | =, | Margarine |l LW N a“gi‘;ﬁms o
? qol‘ax p ;i 1: oy ggl' :;::' Bﬁcklinge’ sprOtten, he ?rn rend schine Sc hoLulax;; i i d?‘.}
o Pl ganz u. gestossen  Pfund Pf. g 2 SE
=g = | Flundern, Lachsheringe efc, | Walieibruch e P 20
o diglicn frisch. Makronen 3, ptana 2
?’gﬁg%}éh' Piuad g!g r~ | Kondensierte Mileh 2voen 85 1, | Fondant-Misehung i i prana 40
) H Pund Pl Marke ,,Milchmidchen* y " - B
Pulermei o 307, | Prima SIMGONWISE o vt 10, | SCROKOIMMONIBN] st i - i 52
gt = 190 | Niolkereibutter 110 = Citronen 5 Stiick10.. =
Mz;m_. . . 2 sehr gut im Gesohmack P10 AACPL | peone 0 cordollonbutior  mw. 50.
Erb“s‘;‘gfsﬁ“ " g | Triel-Leberwurst vuna 120 . | Anchovis o 201
Fleiseh-Extrakt sons 45, | Sardellen-heberwurst st 85 5 | Appetitsild Y e 50
Bouil}l{on-K:&psel Stick e, ;iichssl:hmken ‘S-P'“l;m insk nglg P gggg&g-sl?:glnﬂ‘als; Doss 190 Pf, Vs Dose 15;‘@ ;
Giriinkern, sanc wa gemanten prans 49 amouraer SChwWaINSKont ... o Glns 41
Harlshader Kalfee- anurz Plund-Pakst 30 Pt Hausmaehg-ﬁotwurst pf i‘inn .70 Maggl o /!:\:m.‘.z.“ Nk o

Mosel- und Rhein-Weine, Rotwein. = ??tﬂ_' u. Sudwemei;s
Moselwein Nr. 1 rusie Qv | St Senrin de Cadourne i, | BN TN s v
Trabener e 85v. | §i. Emilion s [0, | (UM W AREEER e S0
Zeltinger vosewein  mascte 997 | Chat. Duern Ravez muscro 119, | @ 010(1 P‘"' gwelp i §b~
Piesporter rae 1100 | Pontet Canet paseie 120 v}“’: p‘"; weln s
Rernkasiler riuscte 1400 | Chdt, Milon Puascne 330 o0 Shelsser roriwein coat 423
Niersteiner rasce 80w, | Chat, Beaumont mascne 150 1, m;"ﬁl T 70
Hochheimer noc. 98r. | Chat. Belair e 180 ., | yinopertl: o, 150:
Ridoshoimer wcuwss  swoo W5v. | Chat St Priouri $t Gemel ruaw 200, | g’ g joot w3
Laubenheimer rucie 140 | Tokayer Wein .« 200, 1,110, 1, 55, | * o o AR
@auenthaler rascie §60 . | Samos-Aushruch racche 110 o, | Kaiser-Sekt Flascse 250
Henkel Trocken meecte 390 e | Kupferberg Gold ricc 390, v, v 210 1, | Goldsehanm Fissche 200 ¥
T Simtliche Sorten Weine sind von ganz vorziglicher Giite, ——)
i Ghp R Probieren Sie hitte umsere prima Bes‘es,f:;g::";frd N

unsere 5, i
|_proisiste. | Eebrannteﬁ Kaffees | &8 §

- Pfund von 7 Pf an. ——wj

Warenhaus '

Bambarger _ M Pornruf 373,

Engros-Lager } A com.nm.

Gr. Uirichstr. 60/61.

Halle a/S.

Barfiisserstr. 3/5.

g
qorigt Dit
Rafien b
b Hiriet
sod) DitrTe
fefen, ¢
bie Bahn |
i,
mug! et
4ig un
}ie Desbin
* e

yer Saal
mmmlung



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1904


